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Sie fpridjt baë 5Bott. 0 roetdj' ein ©Iüd!
©oê tonn id) gar nidjt fa(|en.

ßin ïag toirb mir jum îluqenblid,
3dj tbu', roie ansgetaffen
3>ie gleidjen Caute ipredj' idj auë,
9J!ir ift eê anberê roorben

Sin SBurm nagt mir bie Seele auë
Unb ber ift nidjt ju motben.

(@uer 51 eue.)

3atob (im ©e(prädj) : O bie ïante 2lnna unb ibre Sdjroefter 6mma,
ja ja, bie fmb oerfajieben."

g r i ç : 3t"t benn baê roirttidj roabr, roaë Su fagft ?"

3a tob: ^optio!"
griß: ©ott fei Sanf, ba fomm' idj einmal auê meinen Schulben

fjerauë, benn idj bin .§aupterbe."

3unger SDÎann (oor bem Shore ijerumfpajierenb) : §crrlidjeê
©etter! Êë ift eine roahre Suft, fo fjerumjurei Sonncr--
roetter! Sa habe idj in ber @i(e ridjtig mein ^fetb nergeffen."

mien«fiett Der Sttfcaftiott.
G. R. i. S. unferem heutigen garbenbilbe liefje ftd) »iellcic&t

bemerfen : Sie Sftümer madjen bem Sßapft ba« Seben fauer unb biefer gebenft

batjer eine anbere SBofjnflätte für ftdj unb feinen §of ju fudjeii. J)aG hat er
bereit« offijic« burdj bie 3{i'ungen gehen laffen unb e« ifi be&fjalb fein ©nnber,
bajj ftdj um beu Sifo biefe« gürfieu ein a'tjnlidjer Streit entfpinnen roirb, rote
roir jüttgfl einen çjefeben um ba« fdjireijerifuje 9îationatmufeum. SDa bat ftdj
bie ©djroeiä audj ju fputett, benn fein ©taat bietet bie gtetdjen Stnnebmlidjfeiteu
für beu $apji, wie bie ©djroeij ; mit 3tu«nabme ber ©teuerfommiffärc, ber
politifdjen unb üictlcicbt bann audj nodj ftrdjtidjeu ^Bottjeier unb bev TOonopol*
fudjt, bätte er gar Dcidjt« ju fürchten ; felbfi bie greibett, bie roir noch haben,
roürbe ihm ba« ßcbett nidjt »erbittern. SJcatürlid) roäre Sujeru im $erjen ber
©djroeiä bie fleeignetfie ©tabt, ihm ein Ijeimeliae« ©afein ju bereiten unb in
ber ganjen ©djweij würbe mau gerne bafür Jorgen, bafe »on allen ©etten bte
nütbtgen ^ilgerjuflüffe fommen roürben unb e« ihm überhaupt an Ocidjt«
fehlen büritc. ©ie 3bec ift unbeftreitbar neu unb überrafdjeub unb roir baten
bie Wadjridit bereit« erhalten, bafe 2eo fofort nach Äenntnifenahme berfelben
feinen 5lu«äug au« 9tom iufjenirte. SDie 2lugenblietäaufnahme, bie roir baoon
geben, entfpridjt ber SBirftidjfeit. Spatz. @« fehlt un« immer noch bte
ajttttbeitung »on ber Slnftmft be« abgefanbten Karton«. St. Margarethen.
SDer fdjroarje 9tbler Orben mit (Sfpettlaub, aber ohne ©djroerter?
SDer hat ihn »erbient. H. i. Berl. 36" SBermuthuug täufdjt ©ie nidjt,
roohl aber fcheint c« un« audj unrichtig, einen SDramatifer mit feinen îôcrfen
aufeer beu jtrei« ber Äritif fieden ju roollen. Löseler. 2ltt bie «Spifce für
nädjfle Stummer. Hölle. ÛJîit SDanf »erroeubet unb ba« SEßeitere angeorbnet.
©rufe. Erica. SBirb bem 2Buufd)e gemäfe ausgeführt. O. i. N.-Y. STOir

finb ganj 3brer Weinung, nur legen roir ben 3Btfc anber« au«, al« ©ie.
Jobs, yiut roenig. i. Bern, ©tauben ©ie unfere lefcte $eile fei eine
blofee SDra»erie? S.W. 3Bir müffen baufenb ablehnen, ba ihm fdjon
je^t ber Dteij abgeht. H. K. i. H. ?tein, bie Srucferfdjwärje »ertragen
biefe jtomöbianten nidjt meljr. i. A. SDa« luftige ©efchidjtteiu »on bem
geftobleneu ©emeiuberatlj ift in ber etngcfanbten 3ettung fo tjübfdj befdjrtebett,
bafe roir füglich bauott Umgang nehmen fönnen. Uine roeitergehenbe Sebeutuna
fommt ja bev ©adje audj ntdjt ju. G. i. F. 33teQeidjt ba« (Sine ober Slnbere.

Elgin. betrag baufenb erhalten. Verschiedenen : 2liionUme§ toirb ntdjt
angenommen.

Zürcher Kantonalbank.

Kündigung von 4"| Obligationen.
Wir kündigen hiemit nachfolgende Obligationen s

zur Rückzahlung auf 10. September 1888.
Xo. 137801 bis 138283 \

138294 bis 138321
142101 bis 142600
142807 bis 143540
143580 bis 143630

à Fr. 5000.

Reisende und Auswanderer
aller Klassen nach überseeischen Ländern erhalten bequeme und billige
Beförderung sammt Gepäck mit vorzüglichen direkten Postdampfern durch
die Generalagentur -341-6-

fsank I<eueiil>erger in Kiel (Bielerhof).
Vertreter in Basel, Bern, Neuenbürg, Lausanne etc. etc.

à Fr. 500.

118301 bis 118374 [
118382 bis 118384 I

Wilhelm Wurth,
Yormals Gebr. Kölliker,

18 Sonnenquai 18,

Teppiche, Möbelstoffe,
^Portières, JST und am

Linoleum, Cocus-Thür-
Zürich.

ME" Spezial - Preise
352-26 Vorlagen.
für Hôteliers.

und benii'rkoi). dass die Verzinsung mit 10. September
1888 aufhört. (M5S69zj (.109-8)

Zürich. 25. Mai 1888. Die Direktion.

Feine
garantirt reine und ächte, direkt bezogene

Spanische Weine
Jerez (Xeres, Sherry) Malaga, Priorato, Moscatel u. s. w., ferner
Madeira und Oporto versenden als Spezialität in Flaschen und
Gebinden, ab. Basel- zu billigsten Preisen

Pfalti, Hahn & Gie^
Barcelona und Basel.

Hoflieferanten I. M, der Königin-Regentin von Spanien.

Probekistea -von 12 Flaschen in verschiedenen Sorten ohne
Preisaufschlag:. rWprobekisten von 2 Flaschen, mit 40 Cts. Aufschlag perFlasche franko Tiich jeder Schweizer Puststation gegen Nachnahme. Preisliste

franko. (1.18)

Restaurant (nicht Hôtel) Uto-Kulm.
Jeden Mittag 121/* Uhr Table d'hôte à Fr. 3. - mit Wein im kleinen

Saale eine Treppe hoch. (Abfahrt Zürich 11 Uhr, retour 2. 30.) Restauration
à la carte (reduzirte Preise) und Diners à part von Fr. 2. 50 an

aufwärts ohne Wein zu jeder Tageszeit. Vorzügliche Küche und Keller.
Ausgezeichneten Kaffee. Anerkannt vorzügliches Flaschenbier,

Hochachtungsvoll ergehenst

Habisreutinger-Moser (Bierhalle Habis).

OTEL
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

ABIS
Hut mi scMn eingerientet.

Zimmerpreise: 2 - 4 Fr.
Service compris.

ZTÎIÎ.ICH.

(127-10)

HTrnnksacht.il
Dass durch die briefliche Be

nandlung und unschädlicheu
Mittel, der Heilanstalt für
Trunksucht in Glarus Patienten

mit und ohne Wissen
geheilt wurden, tiezeugen : BEH
Frau Knrrer, Wasen, Kt. Bern.
F. Schneeberger, Biel.- BSBSBB
F, Dom. Walther, Courchapois
G. Krähenbühl, Weid beiflm
BBBIBmn Schönenwerd
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern
P'rau Simmendingen, Lehrer's,!
¦flBBEBI^BHBI Ringingen.j

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt^
Fragebogen gratis! 18-52

¦¦¦Bi Adresse: tSSSK
Heilanstalt fttr Trnntenclil", tilarus:!

Die Buchhandlungen von 4.1
Niederhäuser i. Grenchen u. L. Maggj
in Krenzlingen liefern kostenlosl
und franko die Broschüre :

|9 Behandlung u. Heilung von $|
Krankheiten

I ein Rathgeber für alle Leidende.

und

I

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHÂTEL (SUISSE)

Gratis u. franko erhält man
durch die Buchhandlung von
i. H irz i. Grüningen die Broschüre :

Die Unterleibsbrüche
HB und ihre Heilung WÊHKÊ
ein Rathgeber für lirnchleidende.

36 ff. Bilder Vis. statt 3 M. nur 2 Fr.i.
Marken. ninrltlopliûTl Katalog
Zum lUUllQulM gratis und

frko. 34 Literaturbureau Z. 3, Hanan.

Räthsel.
Sie spricht das Wort. O welch' ein Glück!
Das kann ich gar nicht sassen.

Ein Tag wird mir zum Augenblick,

Ich thu', wie ausgelassen!
Die gleichen Laute jprech' ich aus,
Mir ist es anders worden

Ein Wurm nagt mir die Seele aus
Und der ist nicht zu morden.

(Euer Neue.)

Jakob (im Gespräch): O die Tante Anna und ihre Schwester Emma,
ja ja, die sind verschieden."

Fritz: Ist denn das wirklich wahr, was Du sagst?"

Jakob: Positiv!"
Fritz: Gott sei Dank, da komm' ich einmal aus meinen Schulden

heraus, denn ich bin Haupterbe."

Junger Mann (vor dem Thore herumspazierend): Herrliches
Wetter! Es ist eine wahre Lust, so herumzurei - Donnerwetter!

Da habe ich in der Eile richtig mein Pferd vergessen."

Brieftasten der Redaktion.
L. kî. i. 8. Zu unserem heutigen Farbenbilde ließe sich vielleicht

bemerken : Die Römer machen dem Papst das Leben sauer und dieser gedenkt

daher eine andere Wohnstätte für sich und seinen Hof zu suchen. Das hat er
bereits offiziös durch die Zeitungen gehen lassen und es ist deßhalb kein Wunder,
daß sich um den Sitz dieses Fürsten ein ähnlicher Streit entspinnen wird, wie
wir jüngst einen gesehen um das schweizerische Nationalmuseum. Da hat sich
die Schweiz auch zu sputen, denn kein Staat bietet die gleichen Annehmlichkeiten
für den Papst, wie die Schweiz; mit Ausnahme der Steuerkommissärc, der
volitischen und vielleicht dann auch noch kirchlichen Polizeier und der Monopolsucht,

halte er gar Nichts zu fürchte« ; selbst die Freiheit, die wir noch haben,
würde ihm das Lebe» nicht verbittern. Natürlich wäre Luzern im Herzen der
Schweiz die geeignetste Stadt, ihm ein heimeliges Dasein zu bereiten und in
der ganzen Schwei; würde man gerne dafür sorgen, daß von allen Seiten die
»ölkigen Pilgerznflrisse kommen würden nnd es ihm überhaupt an Nichts
fehle» düritt. Die Idee ist unbestrcilbar neu und überraschend und wir haben
die Nachricht bereits erhalle», daß Leo sofort »ach Kenntnißnahme derselben
seinen Auszug ans Rom inszenirte. Die Augenblicksaufnahme, die wir davon
geben, entspricht der Wirklichkeit. 8pati. Es fehlt uns immer noch die
Mittheilung von der Ankunft des abgesandten Kartons. 8t. lVIargaretben.
Der schwarze Adler-Orden mit Espenlaub, aber o h n e S ch w e r l e r
Der hat ihn verdient. l». i. Verl. Ihre Bermnthung täuscht Sie nicht,
wohl aber scheint cS uns auch »»richtig, einen Dramatiker mit seinen Werken
außer den Kreis der Kritik stellen zu wollen. l-öseler. An die Spitze für
nächste Nummer. »iölls. Mit Dank verwendet und das Weitere angeordnet.
Gruß. Lriva. Wird dem Wunsche gemäß ausgeführt. 0. I. Wir
sind ganz Ihrer Meinung, nur legen wir den Witz anders aus, als Sie.
Ilobs. Nur wenig. i. Lern. Glauben Sie unsere letzte Zeile sei eine
bloße Draverie? S. VV. Wir müssen dankend ablehnen, da ihm schon
jetzt der Reiz abgeht. l>I. X. i. tt. Nein, die Druckerschwärze vertragen
diese Komödianten nicht mehr. i. Das lustige Geschichtleiri vo» dem
gestohlenen Gemeinderath ist in der eingesandten Zeitnng so hübsch beschrieben,
daß wir fuqlich davon Ilmgang nehmen können. Eine weitergehende Bedenlnng
kömmt ja der Sache auch »icht zu. L. i. f. Vielleicht das Eine oder Andere.

Ligin. Betrag dankend erhalten. Vvrsvklsàell : Anonymes wird nicht
angenommen.

XüncliZuiiA von 41., OdliMtioiiM.
'VVii' kmlà'«à Iiiöiiiit iiaelitolK'ôilà Odlig-itioiisn

Iîàk?à1uiìA auk 10. 8evtvnàr 1888.
Xo. 137801 KÍ3 138283 ì

138294 dis 138321 <

142101 à 142600 l
142807 bi8 143540
143580 1)i8 143630

à 1ì 5000.

aller Klassen naek nbersosiseken Ländern erkalten berrusrns uncl billige
Hstörrlerung sammt Lepäck mit vorniiglieben àirekìsn postàampfsrn clurcb
clie (ìeneralagentur -341-6-

l8»ûìli I«vKiiSi»1kvrK«r jn Kivt (Lielsrliof).
Vsrtrstsr in Zass., Lsrri, Nsusràrg, I^usanns sto. sto.

à 1ì 500.

118301 bi8 118374 1^

11838S dis 118384 l

Nillà Uürtd,
vormal« kvbr. Kölliker,

Vvppià, Mbvlswffe,
portières, Ke?à °"â

l.i»àum, ì!ul?u8lkin-
3S2 26 Vorigen.
r il i' Hât«1î<z^« "Ng

Mttl I)0ll0'l'lv00. isn>> à Vl'Z x.ll,5,tt.^ mit M, ^Mnlài'
.!M ilUtllMt. (N 5669 (109-3)

X u ri l- 1, 25. ài 1888. INl vKti»N.

^iìrâlltirt reios unä ìiektg. «.lirslct bsxvjZeiik

lere? (Xerss, Lksri v) iVIsIsgg, r'riorato, lVIosestel ii, x. n lörnsr
lVIscieirg niirl llooi-to verssittlsn al8 Zpe^islitst in l'Ia.^Iien unä
Ksdinclsii, àd Liìse-Ì- ì)i1IÌK8tkii ?rsizsii

?îà, «àn à eis,.
Larevlona uuà Lasel.

Wìàw I. N, AMM-NklM son AuiiiM.
prvdeliktev voo 12 sslssebeo in versekisàsoeo 8orten oltnv ?reÏ8-

znkeliI-iK. pazti'rotiàisteii von 2 l-'Iaseden, mit 40 t?ts. ^uksoklag peri?Iasobe lrtlnlio ìiîtctl sérier 8clinei^er l'vstzttit!»» gegen Zlaeknabms. preis-liste franko. (1.18)

Ks8taursnt (nîeàt H6t6l) Vto-Xà.
.leàeo Nittag 12'/. llltir radio cl'Iiôtv à ?r. g. - mit Wein il» klsiuen

8aale sine l'repps bock, (àbkabrt Surick 11 Dbr, retour 2. 30.) Restau-
ratio» à la carte lreàrinirts preise) uuà Dîners a part von b'r. 2. 30 an
!rnl>và.rt,5 nkos VVein nu sérier l'agesnsit. Vorniiglioks lîrieks und Keller.
àsgeneb'kneu n Katkee. Xnsrk-rnnt vorniigliokes klaseliellbier.

lioeklrcktungsvoll ergsbsnst

r>âbi8reutinger-iVIo8er (tZtörlmilö llabis).

XUelrs rrirà XsUsr
vornügiiek.

Leim Làllliok,

ì «I «
oill ?ilâ seUi MUiiellM.

^immerpreise: S - 4 ?r.
Lervics compris.

X V 55 1 < II.

(127-101

lMII'ràsllodt.m
Dass ckurck âie brietliolie vs

k^nclluog uocl nnsekärllieksi!
Nittel cker Heilanstalt tirr
'rrunlisjnolit in KIitiu8 patien
reo mit uuà okne Wisseo ge-
keilt wuràen, lieneugen : WWW
Krau b'nrrsr, Wasen, Kt. ksro.
K. 8ckneebergsr, kiel, ^>»W
K. Dom. Wrrltksr, Oourekapois
<Z. Krakenbnbl, Woià beiMW

Krà.lsebann, Kötbsnbaek, IZern
Krau 8imwenàingsn, Dekrsr's,«

Garantie. Halbs Kosteo oaekl
Heilung. Zsugnisss, Prospekts
Kragebogsn gratis! 18-52
»>W> ^àrssss: >MW»
göilglbZlgll llll rlMKMlll", lil!ìrll8l>

Dis Ijuekkanàlullgso von .ì.
^ioàrdâer i. Kreiiàn n. t. àgZ!
in krsliêlinZsii liefern kosteolosl
uoà franko àie Krosekllrs :

I» kàinllnng u. Iloiliillg von O j

k i îì « K « i t v n
si» litìtkgetnîr kiîr alls l.eitl«n<le.

uoà

dratis u. kraoko srkält man
àurek àis kuekkaoàluog voo
^. N ir? i. krümligen àis IZrosekrirs :

D s >Mvrlv.bà..à
WW> unà ikrs Heilung W>M
ein kiìtliKodvr far I!rm:lilôiiloll<le.

36 S. kilàer Vis. statt 3 N. nur 2 ?r.i.
Narkso. lsnrlts-,ol,c>ri Katalog
^«i» 1 Mlllvllull gratis uoà

krko. 34 I,itvri>tlir>illre!ui 2.3, lZàiisll.
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